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DAS DOMKAPITEL DES BISTUMS REGENSBURG 
 
 

„Parare Domino plebem perfectam“  
(Wahlspruch von Weihbischof Vinzenz) 

 
 
Christus, der Ewige Hohepriester, hat seinen treuen Diener 
 

Hochwürdigsten Herrn Weihbischof em. 

Vinzenz Guggenberger 
Titularbischof von Abziri 

Dompropst i.R. 

 
am Fest des hl. Ulrich, am Mittwoch, 4. Juli 2012, in die Freude des ewigen Lebens 
aufgenommen.  
 
Der Verstorbene wurde am 21. März 1929 in Osterham (Pfarrei Hofkirchen) geboren. Am 29. Juni 
1953 empfing er die Priesterweihe. Nach Kaplansjahren in Bodenmais, Wunsiedel und in der 
Dompfarrei Regensburg wurde er Geistlicher Beirat des Katholischen Frauenbundes im Bistum 
und Diözesan-Pilgerleiter. Am 1. Januar 1971 übertrug ihm Bischof Rudolf Graber die 
Dompfarrei St. Ulrich in Regensburg. 1972 berief ihn der Bischof in das Domkapitel. Am 24. Mai 
1972 ernannte ihn Papst Paul VI. zum Titularbischof von Abziri und Weihbischof in Regensburg. 
Am Hochfest Johannes des Täufers, am 24. Juni 1972, wurde er im Dom St. Peter zu Regensburg 
zum Bischof geweiht. Er leitete das Referat Ökumene im Bischöflichen Ordinariat und war viele 
Jahre Diözesanökonom. 1984 ernannte ihn der Bischof zum Dompropst. Als Bischofsvikar war er 
verantwortlich für die Orden, die geistlichen Gemeinschaften und die überdiözesanen Hilfswerke 
sowie für die Zusammenarbeit mit der Kirche in der Tschechischen Republik. An seinem 75. 
Geburtstag nahm Papst Johannes Paul II. sein Rücktrittsgesuch als Weihbischof an. Seinen 
Ruhestand verbrachte er in fürsorglicher Obhut im Kloster der Elisabethinen in Straubing-
Azlburg.  
Mit der Verleihung des Bayerischen Verdienstordens wurde sein unermüdlicher Einsatz für 
Kirche und Gesellschaft gewürdigt.  
 
Die Diözese gedenkt seiner in Dankbarkeit und empfiehlt den Heimgegangenen dem Gebet 
seiner Mitbrüder und aller Gläubigen.  
 
Regensburg, 4. Juli 2012  
 
 
Für die Kirche von Regensburg                                                                   Für das Domkapitel 

  Dr. Wilhelm Gegenfurtner                                                  Robert Hüttner 

     Diözesanadministrator                                                                 Domdekan 
 

Für die Familie 

Geschwister und Angehörige 

 

 
Das Pontifikalrequiem findet am Montag, 9. Juli 2012 um 13.00 Uhr im Hohen Dom St. Peter zu 
Regensburg statt. Die Beisetzung ist um 16.00 Uhr in Hofkirchen.  


